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Typ: Digitale Noten zum Download
Titel: Stargazer o la Dea cicladica
Komponist: Nelly LiPuma
Epoche: 21. Jahrhundert
Thema: .Ohne Thema
Reihe/Zyklus: Einzelwerke
Schwierigkeit: Mittel bis schwer
Instrumentierung Gruppe: Tasteninstrumente Solo
Instrumentierung: Klavier
Instrumentierung: Klavier = Kl(1)

Stargazer (wörtlich „der Astronom“; aber auch eine in den Wolken lebende,
träumende, träumende Person) ist der Name einer prächtigen weißen
Marmorskulptur aus Anatolien aus dem Jahr 3000 vor Christus.
Sie erhielt diesen Namen wegen der Position ihrer Augen: Ihr Blick ist nach
oben gerichtet, als würde sie die Sterne im Weltraum betrachten!
Stargazer ist ein ikonisches Kunstwerk, eine Statuette von ca. 23cm,
symbolisiert die Muttergöttin.
Der Stil dieser exquisit gefertigten Figur ist Teil der Kykladenkunst, die
zwischen 3300 und 1100 v. Chr. auf den Ägäischen Inseln blühte.
Die Kunst der kykladischen Zivilisation drückt sich im Wesentlichen in
diesen sogenannten "Idolen" aus, die aus Marmorblöcken stammen und, vor
allem, an Bestattungsplätzen zu finden sind.
Die überwiegende Mehrheit der kykladischen Statuen ist weiblich, nur 5%
der Statuen stellen männliche Figuren dar.
Die Dimensionen der "Idole" sind unterschiedlich, im Allgemeinen klein,
aber es gibt auch bemerkenswerte Exemplare wie das des Athener
Museums, das eine Höhe von 150 cm erreicht.
Die kykladischen Figuren unterscheiden sich von jeder Kunst, die von den
Kulturen ihrer Zeit hergestellt wurde.
Das überraschendste Merkmal der kykladischen Skulptur ist ihre
zweidimensionale Natur, die für die moderne Ästhetik so beeindruckend ist,
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aber dennoch fast die gesamte Produktion dieser Kultur darstellt, das für
mehr als tausend Jahren in der Ägäis gedeiht hat.


